
Uummannaq  /  Grön-
land – In  den kommen-
den zwei Monaten 
erwartet sie das größte 
Abenteuer ihres Le-
bens. Mit gut einem 
Dutzend Hundeschlit-
ten brechen diese Ju-

gendlichen gerade zu einer sehr langen 
Reise auf. Das Ziel: der Nordpol. Dafür ist 
die Truppe mit Hosen aus Eisbärenfell und 
Robben-Anoraks ausgestattet, die selbst 
bei minus 30 Grad noch warm halten.

Hintergrund der ungewöhnlichen Expedi-
tion: Die Teilnehmer sind überwiegend 
Jugendliche aus Problemfamilien. Sie sol-
len unterwegs lernen, wie man im ewigen 
Eis überlebt. Und dabei werden sie schnell 
bemerken: So etwas geht nur gemeinsam.

Damit die Sache mit dem Teamwork 
auch klappt, kommen auf die 1500 Kilome-
ter lange Reise mehrere Betreuer mit. Zu-
rück vom Nordpol geht es später per 
Flugzeug – hoffentlich mit einer Lektion 
fürs Leben und neuem Selbstvertrauen im 
Gepäck.

Das Abenteuer ihres Lebens
Die Teilnehmer 
dieser Expedi-
tion zum Nord-
pol haben eine 
ungewöhnliche 
Vergangenheit

Die Eisbärenfell-Hosen schützen vor KälteFOTOS: TIINA ITKONEN

VIEW BILDER 123


